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Aus Vorstand und Redaktion

Lieber Leser 
Zwei Großprojekte halten uns in diesem Jahr in Atem: Der Umbau des 
Clubgebäudes und natürlich das 150-jährige Jubiläum. Die Einladung 
zum Festwochenende habt Ihr inzwischen erhalten. 
Wer sich noch nicht zum Jubiläumsball angemeldet hat, der sollte dies 
schleunigst nachholen. Es sind noch Plätze frei. Insbesondere würden wir 
uns um eine rege Teilnahme unserer jugendlichen Mitglieder freuen. 
Lasst Euch von dem Titel »Ball« nicht abschrecken. »Pellkartoffelessen«
klingt doch genauso uncool und beim letzten Male haben sich viele 
von Euch doch auch ganz gut amüsiert. Und je mehr Ihr seit, umso lusti-
ger wird das Ganze! 
Wenn Ihr zu dem Festakt am 24. März im Rathaus kommt, benutzt bitte 
den Eingang von der Weisenhofstraße (Parkplatzseite). Der Eingang 
vom Opernhaus wird nicht geöffnet sein. 
Was das Jubiläumsjahr sonst noch bringt, findet Ihr in dem Jahresplaner 
in der Heftmitte. Es ist dieses Jahr eine Menge los beim EKRC! Ihr findet in 
diesem Heft auch verschiedene Möglichkeiten, Euch der Ausrichtung 
der großen Jubiläumsaktionen zu beteiligen.  
Während uns das Jubiläum das ganze Jahr über in Atem halten wird, ist 
das Projekt Umbau hoffentlich endlich. Wie es um den Fortschritt steht, 
könnt Ihr mit eigenen Augen sehen. Einen kurzen Überblick findet Ihr auf 
Seite 23.  
Als nächstes steht natürlich die Jahreshauptversammlung an. Die offiziel-
le Einladung sowie die Berichte des Vorstandes findet Ihr ab Seite  7. Die 
Jugendabteilung wird dieses Jahr ihre Mitgliederversammlung erst nach 
den »Großen« abhalten. Daher kommt auch diese Einladung aus-
nahmsweise in diesem Heft (Seite 34). 
Gerudert wurde diesen Winter bisher überwiegend auf dem Ergometer. 
Die Ergebnisse vom 2. EKRC Ergo Cup sowie von der 12. Norddeutschen 
Ergo Meisterschaft findet Ihr auf Seite 27 bzw.  31. 
Wer im Internet zu Hause ist, für den gibt es jetzt etwas Neues: Auf Face-
book haben wir eine Subdomain facebook.ekrc.de eingerichtet, über die 
Ihr informiert und in Kontakt bleiben könnt. 
Nun wünsche ich uns allen eine spannende, unterhaltsame und natür-
lich auch erfolgreiche Jubiläumssaison, beginnend mit dem großen Fest 
Ende März. 

Hans-Martin Hörcher 
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Aus Vorstand und Redaktion

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Erster Kieler Ruder-Club von 1862 e.V. 
Donnerstag, 15. März 2012, 19:30 Uhr 

im Clubhaus 
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Feststellung der Anzahl der Anwesenden und stimmberechtigten Mitglieder 
4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 24. März 2011 

sowie der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 22.9.2011, veröffent-
licht in den Clubmitteilungen 2/2011 bzw. 3/2011.  
Die ungekürzten Fassungen liegen zur Einsicht im Jugendraum aus. 

 5. Jahresberichte: Schatzmeister 2011 
 Die Berichte der weiteren Vorstandsmitglieder sind in dieser 
 Clubmitteilung veröffentlicht. 

6. Aussprache über die Berichte 
7. Bericht der Kassen- und Rechungsprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 

9. a) Vorstellung des Haushaltsplans 2012 
b) Genehmigung des Haushaltsplanes 2012 

10. Neuwahlen: 
Geschäftsführender Vorstand               a) Vorsitzender  

b) stellvertr. Vorsitzender Sport 
Beisitzer *) a) Ruder- und Trainingswart 

b) Hauswart 
c) Schriftwart 
d) Boots- u Gerätewart 
e) Pressewart 
f) Vergnügungswart 

Kassen- und Rechnungsprüfer  

Wahlvorschläge können schriftlich bis zum 8. März 2012 beim Ältestenrat eingereicht 
werden. 

11. Anträge 
a.) Der Vorstand schlägt als Ehrenmitglieder folgende Personen vor: Uta Kutz 

und Peter Paustian. 
b.) Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis zum 8. März 2012 schriftlich 

beim Vorstand eingereicht werden. 
12. Termine 
13. Sonstiges 
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Aus Vorstand und Redaktion

Nach der Sitzung des Vorstandes am 16. Februar 2012 schlägt dieser für die Wahlen 
folgende Mitglieder vor: 

Geschäftsführender Vorstand:  
a) Vorsitzender Wiederwahl Bernd Klose 
b) stellvertr. Vors. Sport Wiederwahl Gaby Schulz 
Beisitzer:   
a) Ruder- und Trainingswart Wiederwahl Andreas König 
b) Hauswart Wiederwahl Marc Lorenz 
c) Schriftwart Wiederwahl Jürgen Kähler 
d) Boots- u Gerätewart Wiederwahl Christian Prey 
e) Pressewart Wiederwahl Hans-Martin Hörcher 
f) Vergnügungswart  nn 
Kassen- u. Rechnungsprüfer Wiederwahl Dr. Peter Müller 

Stellv. Michael Böhmer 
 
Bernd Klose 
Vorsitzender 
 
Hinweis: Vor der Mitgliederversammlung wird um 17:00 Uhr im Rathaus 
die Ausstellung   
»150 Jahre Rudern an der Förde. Der Erste Kieler Ruderclub von 1862«,
eröffnet. Studenten der Uni Kiel haben aus dem reichhaltigen Archiv 
des Clubs einen Abriss der Clubgeschichte aufbereitet. Ihr seid alle herz-
lich eingeladen. 
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Aus Vorstand und Redaktion

Berichte zur Jahreshauptversammlung 
Vorsitzender des EKRC – Bericht 2011 
Liebe Clubmitglieder, 
ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns, dessen Höhepunkte in die Club-
Historie eingehen werden. Welch große Freude, nach langer Zeit mit 
Claudia Mack und Rona Schulz endlich einmal wieder großartige sport-
liche Erfolge feiern zu können! Hinzu kommen wegweisende Entschei-
dungen, die die Attraktivität und Zukunft unseres Clubs sichern sollen.  
Aber der Reihe nach: Unser erstes gemeinsames Zusammenkommen 
2011 fand anlässlich des Grünkohlessens in Felde statt, wo wir nach lan-
ger Zeit dank der laufstarken Jugendgruppe, wieder den Storjohann-
Gedächtnis-Lauf haben durchführen können. 
Mit der JHV vom 24.03. 2011 sollte über die Aufstockung des Clubge-
bäudes mit der Einrichtung eines großen Sportraumes sowie der Erneue-
rung der Damen Umkleide- und Duschräume entschieden werden. In 
einer überaus konstruktiven Diskussion kam man überein, die Pläne noch 
einmal zu überarbeiten. Es fanden sich engagierte Mitglieder, die in Zu-
sammenarbeit mit dem Architekten einen Vorschlag erarbeiteten, der 
seine Zustimmung auf der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am 22.  September 2011 finden sollte.  
Ende Mai konnte der Kieler Rudersport sein Engagement im Rahmen 
der Aktion „Rudern gegen Krebs“ nicht nur in der Ausbildung von gut 40 
Vierer-Mannschaften, sondern auch in der Organisationsfähigkeit einer 
so großen Regatta unter Beweis stellen. Hier sei noch einmal an alle 
Ausbilder des EKRC ausdrücklich der Dank der Stiftung „Leben mit  
Krebs“ weitergegeben. Für die nächste Regatta an 02.Juni 2012 begin-
nen bereits die ersten Organisationsarbeiten.  Da wir aufgrund des Jubi-
läumsjahres die Veranstaltung von unserem Gelände aus gestalten 
werden, müssen wir  bzgl. der zu verrichtenden Arbeiten noch stärker 
auf Euer Engagement zurückgreifen. Dies sollte uns doch gelingen! 
Die Jugendwanderfahrt in den Sommerferien führte unsere Jugend an 
Mosel und Saar. Man blieb also im Lande. Die erlebnisreiche Tour trug 
wieder einmal dazu bei, das „soziale Netzwerk“ und die Freude am Ru-
dersport auszubauen und zu festigen.   
Zwei Damen aus unseren Reihen hatten in dieser Zeit allerdings weniger 
Freudvolles zu durchleben, denn die sechswöchigen Trainingslager von 
Claudia und Rona waren alles andere als ein „Zuckerschlecken“. Die 
Tagespensen haben beide auf unserer Hompage sehr bildhaft geschil-
dert.  Der Erfolg von Rona, als Junioren—Weltmeisterin von Eton nach 
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Aus Vorstand und Redaktion
Kiel zurückzukommen,  hat  diese Strapazen schnell vergessen lassen. 
Gleiches gilt  auch für Claudia, die auf der Weltmeisterschaft in Bled mit 
ihrem 5. Platz im A-Finale einen für sie großartigen Erfolg errang. (s. Be-
richt G. Schulz) 
Die am 22. September 2011 anberaumte außerordentliche Mitglieder-
versammlung hatte sich mit vier großen Tagesordnungspunkten zu be-
schäftigen, die für viele sicherlich im Abstimmungsergebnis etwas über-
raschend waren. So konnten, im Anschluss an den Vortrag des Steuer-
beraters, die zukünftige Vorsteuerabzugsfähigeit mit der sich daraus er-
gebenden Beitragsanpassung zu 2013, als auch die vom Bauausschuß  
modifizierten Baupläne mit den daraus einhergehenden höheren Bau-
kosten verabschiedet werden.   
Parallel zu all diesen Ereignissen verliefen im Stillen die Ausarbeitungen 
für das Jubiläumsjahr. Was am 08.Sep. 2008 an einem Dienstag Abend 
im Gespräch mit Siggi Schürmann zunächst auf einem Bierdeckel fest-
gehalten wurde, entwickelte sich in der Folgezeit zu einer Zusammenar-
beit sehr vieler Clubmitglieder. So bildete sich im Frühjahr 2009 eine 
Gruppe (s. Bericht S.Schürmann) unter wesentlicher Federführung von 
Grommeck und Siggi, die sich mit der Ausarbeitung der Festschrift be-
fasste. Nach fast 3 Jahren intensiver Arbeit wird diese nun Ende Februar 
in Druck gehen. Lasst Euch überraschen! Aber nicht nur die Festschrift 
stand auf dem Bierdeckel, sondern auch das Jubiläumsjahr in seiner 
Gesamtheit und das Fest im Speziellen.  Es bildete sich ein Festausschuss  
um Siggi, Michael Böhmer und meine Person, dem sich dann im letzten 
Jahr zur Verstärkung Frank Engler und Andreas König anschlossen.  Es 
hat sich gezeigt, dass wir mit einem so großen Vorlauf vieles haben be-
werkstelligen können. Daher hoffen wir, dass die Teilnehmer an den Fes-
tivitäten ihre Freude daran haben werden, wie sich IHR Club nach 150 
Jahren präsentiert.  
Der Jahresabschluss fand seinen Höhepunkt wieder einmal im traditio-
nellen Pellkartoffelessen mit Siegerehrung. Mit gut 140 Clubmitglieder 
und Gästen war der Anton-Willer- Saal bis auf den letzten Quadratme-
ter ausgereizt.  Eine derartige Wertschätzung dieses Festes bestärkt den 
Vorstand in seiner Arbeit und gibt Anlass zu der Annahme, den Wün-
schen und Vorstellungen der Clubmitglieder sehr nahe zu kommen. Die-
sen Weg möchten wir auch zukünftig bestreiten und hoffen auf eine 
konstruktive Mitarbeit aller, die gerade in unserem Jubiläumsjahr, in dem 
viele sportliche Aktionen stattfinden werden, verstärkt eingefordert wer-
den muss. Packen wir es an! 

Bernd Klose 
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Stellvertretende Vorsitzende Sport – Bericht 2011 
Andreas König und ich betreuen den Sportbetrieb im EKRC, Andreas 
maßgeblich für die Ausbildung und den Breitensport und ich verant-
wortlich für den Wettkampfsport. 
Die Saison 2011 liegt hinter uns und wieder können wir auf eine leistungs-
sportlich äußerst erfolgreiche Zeit zurückblicken. 
Herausragende Erfolge 2011 
Das Jahr 2010 war für den EKRC ein ganz besonderes. 15 Jahre hat es 
gedauert, bis der EKRC wieder Athletinnen am Start hatte, die in die Na-
tionalmannschaft berufen wurden. 
In 2011 haben sich unsere beiden Athletinnen Claudia Mack und Rona 
Schulz noch einmal erheblich steigern können und sind in der Weltspitze 
ihrer jeweiligen Bootsklasse angekommen. 
Seniorinnen 
Für Claudia Mack galt als Ziel ganz klar die Teilnahme an der A-WM der 
Ruderer in  Bled/Slovenien.  Zusammen mit ihrem Trainer Hauke Hinz und 
Prof. Dr. Wilhelm der Uni Kiel wurde ein enormes physisches und menta-
les Trainingsprogramm erarbeitet, um in dem zwar überschaubaren, 
aber starken Kreis der Leichtgewichtsruderinnen eine Position zu errin-
gen, die eine WM-Nominierung bedeutet. 
Ihre zweite Bronzemedaille überhaupt auf Deutschen Rudermeister-
schaften errang Claudia mit dem Frauen-Lgw. Doppelvierer mit L. Bie-
ber/Kitzingen, K. Rügner/Essen und L. Pless/Frankfurt auf dem Beetzsee 
in Brandenburg. 
Aufgrund der bisher in der Saison gezeigten Ergebnisse wurde Claudia 
als 2. Deutsche Starterin im Lgw.Einer der Frauen für den Welt-Cup in 
Hamburg nominiert. Diese World-Cup Teilnahme bedeutete neben den 
internationalen Einsätzen auf den Studentenwelt- u. Europameister-
schaften in 2010 nun einen internationalen Einsatz im großen Ruderge-
schäft. 
Claudia schlug sich bravourös und landete im Finale auf dem 4. Platz, 
wo ihr sicher alle den Bronzerang gewünscht und gegönnt hätten. 
Der aufgrund der Saisonergebnisse gebildete Doppelvierer mit Claudia, 
L. Pless, K. Rügner und S. Burmeister nahm unter der Leitung von Trainer 
Hauke Hinz langsam Fahrt auf  für die  Teilnahme am letzten World Cup 
in Luzern vor der WM, den die Crew sensationell gewann. 
Im 12 Boote Feld bei der WM in Bled war das Minimalziel das Erreichen 
des A-Finals. Dieses Ziel wurde von der Mannschaft unter der Leitung 
des Frankfurter Trainers Ralf Hollmann souverän umgesetzt. 
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Im A-Finale fand die Mannschaft nicht zur gewohnten Routine und hat-
te nach der schnellen Startphase aller Finalisten keine Chance, sich im 
Feld weiter nach vorn zu arbeiten. Im Ziel blieb dann der 5. Platz,  nur 
Australien konnte auf den 6. Platz verwiesen werden. 
Für Claudia war 2011 ihr bisher mit Abstand erfolgreichstes Jahr ihrer Ru-
derkarriere, die sich ganz stark auf Fleiß und Willenskraft stützt. 
Juniorinnen 
Rona Schulz und Trainer Frederik Woltering hatten in 2011 das Trainings-
pensum noch einmal gewaltig gesteigert, um im letzten Juniorinnen 
Jahr  die Teilnahme an der Junioren WM möglich zu machen.  
Im März in Leipzig machte Rona in ihrem durch Spenden finanzierten 
neuen Boot zum ersten Mal in 2011 auf sich aufmerksam. In der für alle 
Kaderruder/innen verpflichtend stattfindenden Langstrecke erreichte 
sie den Bronzerang und sowohl Trainer als auch Ruderin hatten die Bes-
tätigung, auf dem richtigen Weg zu sein. 
Die für den weiteren Saisonverlauf so wichtige 2. Int. Junioren Regatta in 
Hamburg-Allermöhe fand Anfang Juni statt. Die in der Einer-Rangliste 
erreichte Platzierung entscheidet über die weitere Mannschaftszusam-
mensetzung für die Großboote dieser Veranstaltung wie auch der Deut-
schen Jugendmeisterschaft. Durch einen hervorragenden 4. Platz emp-
fahl Rona sich für den 2x mit Anne Marie Kroll/RZ, den sie aufgrund ihrer 
Routine sensationell vor dem vermeintlich stärkeren Boot nach Rangliste 
gewonnen haben. 
Rona wurde zusammen mit Anne 3. im JF 2x A und zusammen mit J. 
Leiding und D. Götz Deutsche Jugendmeisterin im Doppelvierer und 
nahm abends strahlend die Einladung zur Nominierung zur Junioren-
weltmeisterschaft entgegen.   
Im Trainingslager wurden dann umfangreiche Leistungstest an Land und 
auf dem Wasser durchgeführt, um Stammbesatzungen und Ersatzleute 
festzulegen. Ronas Aufnahme in die Stammbesatzung des WM-Juniorin-
nen-Doppelvierers (Shirin Brockmann/Potsdam, A.-M. Kroll/RZ, Franziska 
Kreutzer/Potsdam), der dann von Internatstrainer Marc Swienty betreut 
wurde, war ein Meilenstein auf dem Weg zur WM.  
Nach harten 5 Wochen Trainingslager Berlin-Grünau wo alle Aktiven 
physisch und psychisch auf Herz und Nieren geprüft wurden, gab es 
dann den verdienten Lohn: Sieg im Vorlauf des JF 4x-, Sieg im Halbfinale 
und schließlich den Sieg und damit den Weltmeistertitel im Finale der 
JWM 2011 in GB-Eton. 
Diese Erfolge wären ohne unsere Sponsoren und Spender  nicht möglich 
gewesen. An dieser Stelle sei Ihnen allen noch einmal ein großer Dank 
ausgesprochen. 
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Das Engagement unseres Trainerteams, in die Schulen zu gehen und 
Werbung für unseren schönen Sport zu machen, wie auch die Durch-
führung von Elternabenden und die unermüdliche Betreuung bei Re-
gatten und Wanderfahrten haben dazu geführt, dass wir zur Zeit wieder 
eine solide Jugend- bzw. Trainingsgruppe haben, die motiviert im Winter 
am Ergo-Cup im Lübeck teilgenommen hat und nun fleißig für die Teil-
nahme an Regatten und Projekten des RVSH trainiert. Hoffentlich wird 
diese Gruppe noch lange von Geist des Erfolges getragen, dass man es 
auch aus Kiel mit Fleiss und Ehrgeiz bis ganz nach oben schaffen kann – 
die Jugend ist schließlich ein erheblicher Teil unserer Zukunft. 
Die World Masters Regatta findet in diesem Jahr in Duisburg statt und 
wird hoffentlich viele unserer Alterfolgreichen motivieren, noch einmal 
an die Stätte des damaligen Erfolges zurückzukehren und als Master am 
Siegersteg anzulegen, so dass der EKRC dort mit einer großen Aktiven-
gruppe Präsens zeigen kann. Unsere Frauen-Gruppe wird in diesem Jahr 
nach Monaten der Vorbereitung ihr Können in den Ring werfen und bei 
den World Masters in Duisburg zeigen, dass das koordinierte Training 
Früchte trägt. 
Bedauerlich fand ich die Resonanz auf das Angebot, mit einem EKRC-
Männer- Frauen- und Mastersachter beim traditionellen Head of the Ri-
ver Race im März in London im Jubiläumsjahr an den Start zu gehen 
und dort Flagge zu zeigen. Da müssen wir gemeinsam noch an der Be-
geisterungsfähigkeit für solche Events arbeiten! 
Ich hoffe, dass wir durch die Resonanz auf die Aktivitäten im Rahmen 
unseres Jubiläums noch mehr interessierten Menschen unseren Sport im 
dann neu geschaffenen Ambiente unseres Clubhauses nahe bringen 
können und sehe als 2. Vorsitzende Sport positiv in die Zukunft! 
Wir sind auf dem richtigen Weg. 

Gaby Schulz 
Stellvertretender Vorsitzender Verwaltung – Bericht 2011 
Auch im letzten Jahr gestaltete sich die Mitgliederentwicklung, wenn 
auch im bescheidenerem Rahmen, weiter positiv. Am Stichtag 1. Janu-
ar 2012 hatte der EKRC 325 Mitglieder. (2011 waren es 317) Es wäre 
schön, wenn es uns im Jubiläumsjahr gelänge noch mehr Menschen für 
den EKRC zu begeistern. Mit den neuen Räumlichkeiten, einem verbes-
serten Komfort, besonders für die weiblichen Mitglieder, dem neuen 
Kraftraum mit Tageslicht und Blick auf den Hafen, sollte uns dies gelin-
gen. 
Der Hauptschwerpunkt meiner Arbeit im vergangenem Jahr war neben 
dem routinemäßigem Geschäft der Mitgliederverwaltung natürlich das 
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150-jährige Clubjubiläum und in geringerem Maße die Benifizregatta 
„Rudern gegen Krebs“. 
Besagte Regatta fand am 28.Mai zum zweiten Male, allerdings unter 
veränderten organisatorischen Rahmenbedingungen in Kiel statt. Erst-
mals zeichneten alle in der Kieler Ruderlobby vertretenen Vereine für 
die Ausbildung der „Anfängermannschaften“ verantwortlich, sodass 
dieses Ruderevent zu einem großen Erfolg werden konnte. Jeder Verein 
bildete  im Rahmen seiner Möglichkeiten und Kapazitäten Mannschaf-
ten aus. Allein der EKRC betreute über ein Duzend „Crews“. Dafür sei an 
dieser Stelle den Ausbildern gedankt, die sich in den Dienst dieser guten 
Sache gestellt haben. Ein Dankeschön aber auch an die Mitglieder, die 
das eine oder andere Mal auf ihr Lieblingsboot verzichten mussten, da 
es gerade auf „Ausbildungsfahrt“ war. 
Die nächste Benifizregatta „Ruder gegen Krebs“ findet am Sa, den 2. 
Juni statt. Erstmalig wird der EKRC Gastgeber sein. D.h., dass Hauptge-
schehen wird sich auf unserem und dem Bootsplatz der Schülerruder-
riegen abspielen. Ziel wird unser Clubsteg sein. Damit auch 2012 ein Er-
folg werden kann bitte ich Euch um Unterstützung und rege Mitarbeit. 
Die entsprechenden Aufrufe werden rechtzeitig kommuniziert. 
Die Arbeit an der Festschrift zum 150-jährigem Jubiläum ist nahezu ab-
geschlossen. Wenn Ihr diese Zeilen lest, sollte der Druck erfolgt, und die 
Exemplare bereit zur Verteilung sein. 
Im Nachhinein war es sicher sinnvoll schon im Jahr 2009 ein Redaktions-
team (Michael Böhmer, Heinz Ketelsen, Jens Paustian, Harald Schulz, 
Siegfried Schürmann) zu bilden, um das „Projekt“ Festschrift anzugehen. 
In div. Redaktionssitzungen wurden Konzepte entwickelt, Ideen ausge-
tauscht und Aufgaben verteilt. Das Ergebnis, so jedenfalls ist unsere 
Meinung kann sich sehen lassen und erfüllt uns auch ein wenig mit Stolz, 
werden doch die verschiedenen Facetten des Clubs in seiner 150-jähri-
gen Geschichte ausführlich dargestellt. In diesem Zusammenhang sei 
mir ein Hinweis gestattet. Es ist geplant eine sog. Schmuck- oder Son-
deredition in streng limitierter Auflage (50 Stück) aufzulegen, die zu ei-
nem noch nicht festgelegten Preis erworben werden kann. Die Einnah-
men aus dem Verkauf dienen dazu, die hohen Kosten für die Erstellung 
der Festschrift zu minimieren. 
Die Zusammenarbeit mit dem historischen Seminar der Christian-
Albrechts-Universität gestaltete sich auch positiv. Studierende der CAU 
haben ca. 35 Schautafeln zu der Geschichte des EKRC erstellt und wer-
den diese, neben anderen „Schaustücken“ des Clubs in einer Ausstel-
lung in der Rotunde des Rathauses, ab dem 15. März 11:00 Uhr der Öf-
fentlichkeit präsentieren. 
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Aus Vorstand und Redaktion
Last but not least hat sich der Jubiläumsausschuss (Bernd Klose, Michael 
Böhner, Andreas König, Frank Engler, Siegfried Schürmann) mehrfach 
getroffen, um Ideen zu entwickeln und organisatorische Abläufe zu klä-
ren. Ein kleines Detail dieser Arbeit sollte jedes Clubmitglied schon in 
Form der Einladung zu unserem Jubiläum in den Händen gehalten ha-
ben. 
Für die kommende Zeit wünsche ich uns allen Freude und Begeiste-
rungsfähigkeit, um das Boot EKRC weiter auf Erfolgskurs zu halten. 

Siegfried Schürmann 
Ruder- und Trainingswart – Bericht 2011 
Mein Aufgabenschwerpunkt liegt im Freizeitsport. Gaby Schulz, stellver-
tretende  Vorsitzende Sport, bearbeitet den Leistungs- und Wett-
kampfsport. Diese Aufgabenverteilung halten wir für sinnvoll. Die 
Schnittmengen bearbeiten wir gemeinsam. Nach meinen Aufgaben 
und Zielen strukturiere ich meinen Jahresbericht. 
Ruder- und Sportbetrieb nach Zielgruppen koordinieren und durchführen 
Ruderanfänger und Fortgeschrittene sowohl bei den Kindern und Ju-
gendlichen als auch bei den Erwachsenen sind die Zielgruppen für den 
Ruder- und Trainingswart. Die Regatta- und Trainingsruderer gehören zu 
den Aufgaben von Gaby Schulz. 
Im Sommer werden für die Kinder und Jugendlichen sowie für die Er-
wachsenen je drei Rudertermine in der Woche angeboten.  Die Ruder-
anfänger werden vorrangig im Einer ausgebildet. Danach schließen 
sich Ausfahrten in verschiedenen Bootsklassen an. 
Im Winter werden die Sporthallentermine montags für die Kinder und 
Jugendlichen sowie freitags für die Erwachsenen angeboten. Der Hal-
lentermin der Jugendlichen montags wird gut besucht. Eine höhere 
Teilnehmerzahl bei den Erwachsenen ist wünschenswert. Seit der Winter-
saison 2011/2012 wird dieser Termin auch von der neuen Wettkampf-
gruppe der Jugendlichen genutzt. Frederik und ich übernehmen wech-
selweise die Betreuung am Freitag. Hinzu kommen noch Termine am 
Bootshaus mit Laufen, Ergometer und Krafttraining für die Kinder und 
Jugendlichen.  
Bei den Erwachsenen wird das Team Rowing sehr gut angenommen. 
Seit November 2011 erfolgt die Anmeldung dazu ausschließlich online 
für unsere zehn Ergometer und erreicht damit 30 Teilnehmer.  
Trainer einsetzen und qualifizieren  
Im Trainerteam 2011 waren dabei: Frederik Woltering, Gaby Schulz, 
Hans--Jürgen Wartenberg, Hartmut Digutsch, Michael Böhmer, Sabine 
Gödtel, Sonja Schmitt, Inga Klose, Florian Kleinicke und Max Wulff. Hans-



16 

Aus Vorstand und Redaktion
Martin Hörcher hat im Sommer wieder das Frühstücksrudern »Early Bird« 
übernommen. Seit dem Winter wird die neue Wettkampfgruppe der 
Kinder und Jugendlichen von Nele Schürmann unterstützt. Bei euch 
möchte ich mich ganz herzlich für eure engagierte Arbeit bedanken. 
Max Wulff hat vom 1. September 2010 bis zum 31. August 2011 beim 
EKRC sein Freiwilliges Soziales Jahr im Sport absolviert. Er hat eigenver-
antwortlich die Kooperation mit verschiedenen Schülerruderriegen mit 
dem EKRC aufgebaut, geleitet und betreut. »Eigenverantwortlichkeit, 
Eigeninitiative und absolute Zuverlässigkeit sind nur einige seiner heraus-
ragenden Fähigkeiten. Alle ihm übertragenen Aufgaben erledigte er zu 
unserer vollsten Zufriedenheit mit sehr viel Einsatzbereitschaft und über-
aus großem Fleiß«, haben wir ihm in sein Zeugnis geschrieben. Wir freuen 
uns, dass er nach der Aufnahme seines Studiums in Kiel uns weiterhin zur 
Verfügung steht. Danke Max.  
Florian Kleinicke hat 2011 erfolgreich an der Trainer C-Ausbildung des 
Ruderverbands Schleswig-Holstein teilgenommen. Somit sind nun alle 
Trainer der Jugendabteilung – Inga, Nele, Frederik, Max und Florian – 
lizensiert. Anne und Luise Odenthal mussten leider ihre Teilnahme am 
Jugendleiterseminar der Deutschen Ruderjugend in der Ruderakade-
mie Ratzeburg aus schulischen Gründen absagen.  
Sechs Mitglieder des EKRC haben erfolgreich am 13. Kieler Steuerleute-
lehrgang teilgenommen: Dagmar Schmiedek, Helga Puschendorff, Hei-
drun Borstel, Regine Coy, Jürgen Coy und Sibyl Scharer.  
Eine traurige Nachricht erreichte uns Ende Mai. Unser langjähriger Ju-
gendwart und Trainer Benjamin Mewe ist verstorben. Er wurde nur 24 
Jahre alt.  
Freizeitsportangebote und Aktionen initiieren und anbieten  
Auch 2011 waren wieder mehrere Rudertouren im Angebot. Die Wo-
chentour mit Michael Böhmer auf mecklenburgischen und branden-
burgischen Seen fand mit 16 Ruderern große Begeisterung. Die Som-
mertour führte 18 Jugendliche über elf Tage auf die Saar und Mosel. 
Und die Wochenendtour hatte Ende Oktober mit neun Ruderern ihr Ziel 
in Schleswig-Holstein auf der Stör.  
Ein Klassiker ist sicherlich die Tagestour vom Westensee nach Kiel, die 
2011 mit 15 Leuten statt fand. 2010 musste die Tagestour in Lübeck noch 
ausfallen, 2011 waren dann 19 Ruderer mit Booten aus Lübeck auf Wa-
kenitz und Trave unterwegs. Der Skifftag ist wegen des schlechten Wet-
ters leider ausgefallen.  
Das Feiertagsrudern auf der Kieler Förde am Ostermontag, Maifeiertag, 
Pfingstmontag und Heiligabend wurde mit insgesamt 37 Ruderern gut 
angenommen.  



17 

Aus Vorstand und Redaktion
Die Termine und Ziele unserer Rudertouren im Jubiläumsjahr 2012 sind 
auf ekrc.de zu finden und wurden in den Clubmitteilungen veröffent-
licht.  
Der erste EKRC Ergo-Cup wurde gut angenommen. Knapp 30 Ruderin-
nen und Ruderer haben daran teilgenommen. An vier Terminen von 
Januar bis März galt es, vier Disziplinen zu bewältigen: Teilnahme an der 
Norddeutschen Meisterschaft in Lübeck, 500 Meter, 4 und 30 Minuten. 
Die Gewinner der Gesamtwertung wurden bei der Mitgliederversamm-
lung 2011 geehrt. 
Bei der 14. Auflage des Stadtachters zur Kieler Woche hat der EKRC mit 
einer Luftkastenlänge vor dem Vorjahressieger Germania gewonnen. 
Christina Dunsing hat die Organisation dazu übernommen, vielen Dank. 
Der EKRC beteiligt sich jedes Jahr am Fahrtenwettbewerb des Deut-
schen Ruderverbands. Unser Dank geht an Michael Böhmer, der das 
Fahrtenbuch auswertet und die Daten beim DRV einreicht. Wir bitten 
die Verzögerung der Fahrtenabzeichen 2010 zu entschuldigen, die Mi-
chael Böhmer nicht zu verantworten hatte. 
Erstmals war der Ruderverband Schleswig-Holstein beim Tag des Sports 
des Landessportverbands am 4. September vertreten. Die fünf Ruderer-
gometer des EKRC luden als Mitmachaktion zum Bewegen ein und 
standen von 10 bis 18 Uhr kaum still. Auch der LSV-Geschäftsführer für 
Vereins- und Verbandsentwicklung sowie Breitensport, Thomas Nigge-
mann, ruderte kräftig mit. Vielen Dank dem Helferteam und dem EKRC.  
Netzwerke pflegen und nutzen  
Für unsere Kommunikation nutzen wir u. a. unsere Internetauftritte 
www.ekrc.de und www.ekrc--jugend.de. 2011 wurden auf ekrc.de 108 
Artikel veröffentlicht. Über 800.000 Seiten wurden aufgerufen. Außerdem 
ist der EKRC bei Facebook und Twitter vertreten.  
Die Ruderlobby Kiel, das Angebot der Kieler Rudervereine und -riegen 
der Schulen, wird von einem EKRC-Mitglied koordiniert. Bei den vereins-
übergreifenden Treffen sind Veranstaltungen wie der Stadtachter zur 
Kieler Woche und der Steuerleutelehrgang hervorgegangen.  
Der EKRC nutzt die Angebote des Ruderverbands Schleswig-Holstein bei 
Leistungssport, Lehre, Freizeitsport und Ruderjugend. Zwei EKRC-Mitglie-
der sind Mitglieder des Vorstands im RVSH.  
Der EKRC nimmt die Angebote des Deutschen Ruderverbands wahr. Ein 
EKRC-Mitglied ist Ehrenmitglied des DRV, ein EKRC-Mitglied Mitglied im 
Fachressort Bildung, Wissenschaft und Forschung. 

Andreas König 
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Aus Vorstand und Redaktion
Boots- und Gerätewart – Bericht 2011 
Mein Bericht kann in diesem Jahr sehr kurz ausfallen. Alle Boote konnten 
im laufenden Betrieb gehalten werden. Die zu beseitigenden Schäden 
waren bis zum Herbst nicht so groß, dass diese lange ausfielen.  
Dank einer Spende der Schiffswerft Laboe konnten 2 Vierer neu lackiert 
werden. Der Achter „Anton Willer“ wurde dann aber doch in Hamburg 
stark beschädigt, er ist aber wieder „fast wie neu“ im Hause. Die ange-
setzten Arbeitstermine vor dem Anrudern und Abrudern wurden stark 
aufgegriffen, herzlichen Dank für die Unterstützung.  
Ich stelle aber fest, dass durch unsachgemäße Behandlung der Boote 
große Schäden entstanden sind. Es ist ab sofort verboten, die Boote seit-
lich über den Kiel ins Wasser zu bringen. Die Boote dürfen nur über die 
Rollen oder „frei vor Bauch“ ins Wasser gebracht werden.  
Durch das schräge Einsetzen tritt ein  starker seitlicher Druck auf die Kiel-
schiene auf. Hierdurch wird diese zwischen den Schrauben verbogen 
und wellt sich, die Schrauben reißen aus. Jeder kann dieses an einigen 
Booten zu Hause feststellen.  
Die Reparaturen kosten viel Geld. Ich habe sogar ein „altgedientes“ - 
nicht „verdientes“ - Mitglied dabei bewundern dürfen, als es mit mehre-
ren „Neulingen“ ein Vierer vom Rollwagen abhob, sich am Bug stehend 
diesen auf die Schulter wuchtete (was wollte er damit beweisen?) und 
das Boot über die Kante ins Wasser schob. Schade, dass es am Heck 
nicht gleich voll Wasser lief.  
Ich werde künftig derartige Eskapaden Ruderverbot beantragen.  
Also, künftig alles richtig machen, alle Teile (Rollsitz, Steuer, Abdeckun-
gen, Flaggen etc.) wieder dort einlagern wo sie hingehören, es ist alles 
beschriftet. Dollenschützer anbringen, damit vermeidbare Schäden un-
terbleiben. 
Wenn dennoch einmal Mängel auftreten sollte, bitte diese gleich mel-
den. Benutzt bitte hierzu den Block, da wir den PC nicht ständig über-
wachen und die Nachrichten auch nicht drucken können.  
Danke für Eure Unterstützung. 

Christian Prey 
Hauswart – Bericht 2011 
Das vergangene Vereinsjahr war stark durch die Planungen der anste-
henden Bauvorhaben geprägt. Auf Grund der bevorstehenden Vor-
steuerabzugsfähigkeit wurden größere Ausgaben auf das Jahr 2012 ver-
schoben. 
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Aus Vorstand und Redaktion
Ein besonderer Focus meiner Arbeit lag in der Thematik der Aufstockung 
unseres Clubgebäudes. Die auf der letzten Jahreshauptversammlung 
vorgestellten Pläne des Architekten Frank Kruse wurden mit der Hilfe des 
Bauausschusses überarbeitet und in einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung abgestimmt und einschl. der Mehrkosten genehmigt. 
Den Beteiligten des Bauausschusses, dem Vorstand und dem Architek-
ten, welcher immer wieder die zahlreichen Verbesserungsvorschläge in 
seine Pläne eingearbeitet hat, gilt ein besonderer Dank. 
Die für 2011 geplanten energetische und akustische Sanierung wurden 
ebenfalls neu überplant und mit der Aufstockung des Gebäudes koor-
diniert und daher auf 2012 verschoben. 
Um den Jahreswechsel herum haben Clubmitglieder (hauptsächlich 
Jugendliche) zunächst das Inventar des alten Kraftraumes in die Renn-
boothalle um verlegt. Zum Jahresanfang wurde dann der Kraftraum 
von den „Alten Clubmitgliedern“ entkernt. Ein besonderer Dank gilt hier 
Christian Prey der die Ausbesserungsarbeiten des Hallenbodens, die 
Verlegung des Teppichs im provisorischen Kraftraum und die gesamte 
Demontage der Wandvertäfelung des alten Kraftraumes vorgenom-
men hat. 
Ab dem 01.01.2012 hat unser Pächter Herr Lovric die Gastronomie für 
zwei Monate geschlossen. Herr Lovric hat in der ersten Januarwoche 
sein gesamtes Mobiliar umgeräumt und verstaut und in Eigenleistung 
die gesamte Decke der Rotunde demontiert und entsorgt. Seit dem 
09.01.12 haben Abrissunternehmer, Maurer, Trockenbauer, Tischler, Elek-
triker, Fensterbauer, Sanitär- und Heizungsbauer, Fliesenleger, Maler, Kü-
chenbauer und Bodenleger, sowie Statiker und Brandschützer Einzug 
gehalten. 
Natürlich haben wir auch Baumängel wie feuchte Wände, schadhafte 
oder nicht vorhandene Dämmung sowie einige andere Kuriositäten ge-
funden. Dennoch können wir sagen, dass die bis jetzt aufgetretenen 
Probleme lösbar waren und wir mit dem Baufortschritt zufrieden sind. 
Die Baugenehmigung zum Beginn der Aufstockung wurde zum 
01.02.2012 erteilt. Leider kippte zum offiziellen Baubeginn die Wetterla-
ge, so dass mit der Aufstockung noch nicht begonnen werden konnte. 
In der Hoffnung auf frostfreie Tage und  
mit sportlichem Gruß 

Marc Lorenz 
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Aus Vorstand und Redaktion

Neue Mitglieder 
Und wieder können wir neue Gesichter am Steg und auf dem Wasser 
begrüßen: 
Volker Franz Max Müller Jonas Möhrke, Marc Kirchner 
Nele Schürmann Ben Mattern Florian Kaczenski  

Willkommen im Club und viel Spaß beim Rudern! 

Unsere Jubiläumsfestschrift 
Wie auch bei den vergangenen großen Jubiläen des Ersten Kieler Ru-
der-Clubs wird auch zu unserem 150-jährigem Jubiläum eine Festschrift 
erscheinen. Eine Arbeitsgruppe um Michael Böhmer, Heinz Ketelsen, 
Jens Paustian, Harald Schulz und Siegfried Schürmann hat in zweijähri-
ger Arbeit eine über 160 Seiten umfassende und reich bebilderte Chro-
nik erstellt, die es dem Leser ermöglicht, tief in die Geschichte des EKRC 
einzutauchen. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, ein Exemplar aus der streng li-
mitierten Sonderedition  zu erwerben. Es werden lediglich 50 Exemplare 
dieser einzeln nummerierten und aufwendig eingefassten Chronik zu 
einem Preis von 200€ angeboten werden. Eine weitere Auflage dieser 
Sonderedition in der Zukunft ist ausgeschlossen.  
Der Erlös aus dem Verkauf der Schmuckausgabe wird ausschließlich da-
für verwendet, die Kosten für die Festschrift „150 Jahre EKRC“ zu mini-
mieren. Interessierte Mitglieder haben die Möglichkeit sich ab dem 1. 
März ein Exemplar der Schmuckversion reservieren zu lassen. Mehr In-
formationen könnt Ihr auch ab Anfang März auf unserer Homepage er-
halten. 
Ansprechpartner: Bernd Klose – 0431-579390 bzw. – klose@ekrc.de 
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Aus Vorstand und Redaktion

Nachrufe 
Unser langjähriges Mitglied Benjamin Mewe ist in der Nacht vom 18. auf 
den 19. Mai 2011 leider verstorben. Als Jugendwart und Trainer war er 
von 2005 bis 2008 sehr aktiv in der Jugendabteilung des EKRC tätig. Er 
hat so einige Sommertouren, Aktionen und den Ferienpass für die Ju-
gendlichen organisiert und begleitet. Auch bei der Schleswig-Holsteini-
schen Ruderjugend und im Ruderverband Schleswig-Holstein hat er sich 
in verschiedenen Projekten engagiert. 2005 hat er die Fachübungsleiter-
Lizenz beim Ruderverband Schleswig-Holstein und 2008 die Trainer B-
Lizenz beim Deutschen Ruderverband erworben. Benjamin wurde nur 24 
Jahre alt. 
Über 70 Jahre nahm Rolf Gätje am Clubgeschehen teil. Mit 17 Jahren 
trat er in den EKRC ein, wobei er seine große Liebe bei der R.G-Germa-
nia fand (Frauenverbot im EKRC!) und blieb somit der Ruderei treu. 
Wanderrudern war seine Leidenschaft, denn diese konnten u.a. auch 
mit Damen gemeinsam gestaltet werden. 
Es gab kein, an dem man Ihn nicht an vorderster Front erlebte, sein La-
chen war sein Markenzeichen und halte durch alle Räume. Dann fan-
den seine Söhne den Weg in den EKRC und von nun an war es an dem 
Vater, für Transport, Logistik und Versorgung der Mannschaften Sorge zu 
tragen. 
Als Skatspieler fand er seinen Ausgleich mit dem Skatclub „Swinegel“: 
Röhricht, Brammer, Petersen, Vogler und Seddig. Auch als Ruheständler 
kam er gern einmal zum  Plausch in den Club. Zum Ende häufig in Be-
gleitung einer seiner Söhne und seiner Frau. So hat Rolf Gätje 2010 auch 
seine 75-jährige Mitgliedschaft während des Pellkartoffel-Essen noch 
sehr rüstig feiern dürfen. 
75 Jahre war Günter Jönck Mitglied im EKRC und jederzeit am Cluble-
ben interessiert, was er u.a. mit seiner regelmäßigen finanziellen Unter-
stützung bewies. 
Als Bankkaufmann hat er sich insbesondere in den Zeiten der baulichen 
Großprojekte mit seinen Verbindungen und Sachverstand um den Club 
verdient gemacht. Daraus entstand für ihn auch die Verpflichtung, sich 
als Kassenwart und später als Schatzmeister ehrenamtlich zu engagie-
ren. Er führte den Club in schwierigen finanziellen Zeiten - eine Pacht im 
heutigen Umfang gab es nicht - schuldenfrei und solide. 
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Aus Vorstand und Redaktion

Die Fliege 
Endlich ist sie da! Die Club-Schleife (im Volksmund auch Fliege ge-
nannt). So haben die männlichen Clubmitglieder auf unseren Club-
festen eine weitere Möglichkeit, sich mit den Clubfarben zu schmücken. 
Ein Bild (in Farbe) findet Ihr auf der Rückseite dieses Heftes. Um ein ein-
heitliches Gesamtbild darstellen zu können, möchte ich auch noch ein-
mal auf unsere Club-Krawatte verweisen.  
Für unsere Damen werden wir ein sog. Nickituch anbieten können, des-
sen Design und Stoffqualität z.Zt. noch nicht 100%ig feststehen. Wenn wir 
genaueres wissen, werden wir auch dieses vorstellen. 

Schleswig-Holstein rudert 
Tag der offenen Tür beim EKRC 
Am Sonntag, 15. April 2012 heißt es wie-
der Schleswig-Holstein rudert. An die-
sem landesweiten Aktionstag des Ruder-
verbands Schleswig-Holstein öffnen die 
Rudervereine ihre Tore. Die zentrale Auf-
taktveranstaltung wird dieses Jahr im 
Rahmen des Anrudern bei uns stattfinden.  
Dafür suchen wir Mitglieder für die Projektgruppe Anrudern. Wir werden 
gemeinsam das Anrudern vorbereiten, Ideen entwickeln und erfolg-
reich durchführen. Bei Interesse freuen wir uns über eine E-Mail an  
info@ekrc.de.
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Der Umbau 
Wenn Ihr dieses Heft in die Händen bekommt, steuern hoffentlich alle 
Arbeiten in der Gastronomie auf die Zielgerade (Wiedereröffnung) und 
auch außen wird man hoffentlich schon die Formen des neuen EKRC 
erkennen können. 
Als ich mir zu Redaktionsschluss noch einmal die Baustelle angesehen 
habe, da sah die Welt noch ganz anders aus: Von der Straße aus ist auf 
Grund des Winterwetters von der Aufstockung noch keine Spur zu sehen 
und auch innen herrscht noch reges Treiben. Während ich diese Zeilen 
schreibe, gehört noch eine Menge Fantasie dazu, sich vorzustellen, dass 
in den Räumen in weniger als drei Wochen wieder Gäste in neuen 
Räumen bewirtet werden sollen. 
Nachdem Anfang des Jahres die Abbrucharbeiten das Bild beherrsch-
ten und so manche Überraschung z.B. in Form von nassen Außenwän-
den in Damenumkleide und Kraftraum Hauswart, Architekt und Hand-
werker graue Haare wachsen ließen, geht es nun wieder bergauf. 
Und bei genauem Hinsehen, lässt sich schon erahnen, wie die Gastro-
nomie später einmal aussehen wird. Und Vito, unser Wirt, legt unermüd-
lich selber Hand mit an, um die Räume nach seinen Plänen und Vorstel-
lungen mit zu gestalten. Und wenn er einem diese Pläne erklärt, entsteht 
vor den Augen schon ein recht gutes Bild von dem, was uns in weniger 
als drei Wochen hier erwartet. 
Die eigentliche Aufstockung ist daher momentan das größte Sorgen-
kind, denn solange der Winter mit Frost anhält, kann hier gar nichts pas-
sieren. So gerne ich eigentlich auch den Winter mag, hoffen wir nun 
aber auf milderes Wetter, damit auch die Aufstockung endlich begin-
nen kann. 
Einige Impressionen vom Bau findet Ihr auf der dritten Umschlagsseite, 
zeitnah informieren könnt Ihr Euch im Internet auf unserer Homepage. 
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Aus Vorstand und Redaktion

Das Jubiläumsjahr im Überblick 
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Aus Vorstand und Redaktion



CLUB-KLEIDUNG 
in den original EKRC-Clubfarben 

Ruderhemd, ½ Arm € 35,-- Anstecknadel € 3,-- 
Ruderhemd, Träger € 31,-- Wappen für Blazer € 15,-- 
Ruderhose, kurz € 32,-- EKRC-Krawatte € 25,-- 
Ruderhose, lang € 42,-- EKRC-Fliege (neu!) € 20,-- 
EKRC-Einteiler  € 79,-- EKRC-Tuch (neu!) € 20,-- 
 - mit Sponsorenaufnäher € 59,-- EKRC-Aufkleber € 2,-- 
Ruder-Weste € 45,-- EKRC-Mütze € 17,-- 
Regenjacke € 109,-- Schlüsselband, blau/rot € 4,50 
EKRC-Sweatshirt € 35,-- Tischflagge € 20,-- 
Polohemd, blau € 28,-- EKRC- T-Shirt, blau € 16,50 

Die Clubkleidung ist in allen gängigen Größen erhältlich im Internet: 
www.ekrc.de/ekrc/clubkleidung 

oder bei: Bernd Klose, Siggi Schürmann (Telefonnummern hinten im Heft) 
E-Mail: clubkleidung@ekrc.de 

Solange der Vorrat reicht – Bezahlung: Überweisung nach Rechnung 
Denkt beim Rudern an entsprechende Clubkleidung! 

mailto:clubkleidung@ekrc.de
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Freizeitsport

2. EKRC Ergo Cup 
Bernd Klose verteidigt Vorjahressieg 
Der erste EKRC Ergo-Cup fand 2011 mit 
29 Ruderinnen und Ruderer statt. Im 
Jubiläumsjahr nun der 2. Ergo-Cup mit 
20 Teilnehmern. Bernd Klose konnte 
seinen Vorjahressieg verteidigen, muss 
den ersten Platz jedoch mit Thomas 
Walle teilen. Die Juniorenwertung ge-
winnt Henning Hardell, bei den Kindern 
Jonas Möhrke.  
Rudern im Zeichen des Jubiläums 
In diesem Jahr galt es, die beiden Jubiläumsstrecken 1862 Meter sowie 
dreimal 150 Meter zu bewältigen. Bei der längeren Strecke wurden Ver-
gleichszeiten der Online World Rankings von concept2.com in Relation 
gesetzt. So belegte beispielsweise Thomas Walle nur den zweiten Platz, 
obwohl er knapp 30 Sekunden schneller als Bernd Klose war, jedoch 
eben auch 40 Jahre jünger ist.  
Bei der Kurzstrecke wurden die drei Zeiten der 150m-Strecken jeweils 
addiert und getrennt für Kinder, Junioren und Erwachsene gewertet. 
Alle Punkte sind bei ekrc.de zu finden. Vielen Dank an alle Sportler. Der 
nächste EKRC Ergo-Cup dann Anfang 2013 – in unserem neuen Fitness-
raum. 

Andreas König 
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Freizeitsport

Neulich vor dem Bootshaus 
 

Matthias Falk 
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Freizeitsport

Alle machen mit: 
− Akademischer Ruderverein 
− ATV Ditmarsia Kiel 
− Erster Kieler Ruder-Club von 1862 
− Rudergesellschaft Germania 
− Schülerrudervereine 
unter dem Dach der Ruderlobby Kiel 

www.ruderlobby,de 
www.rudern-gegen-krebs.de 

Rudern gegen Krebs 
3. Benefizregatta am 02. Juni 2012 
Nach dem großartigen Erfolgen aus den Jahren 
2010 und 2011 soll diese Serie auch in 2012 
fortgeführt werden. 
Aufgrund unseres Jubiläums wird die Regatta-
Strecke aber "umgedreht", so dass der Zielein-
lauf unser Steg sein wird. 
Das gesamte Organisationsteam sowie die Betreuung der Aktiven wird 
von unserem Bootshaus und Gelände aus stattfinden. Dies bedeutet für 
den Club neben der schon sehr intensiven Ausbilder-Tätigkeit zusätzli-
ches Engagement vieler Clubmitglieder, um uns auch organistionsfähig 
darstellen zu können. 
Macht bitte wieder so begeistert mit - ohne EUCH geht es nicht! 
Bernd Klose 
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EKRC in Schuppen 6 erfolgreich 
Bei der 12. Norddeutschen Meisterschaft 
zusammen mit der 9. Schleswig-Holsteini-
schen Landesmeisterschaft am 14. Januar 
2012 in Lübeck war der EKRC recht erfolg-
reich vertreten. Insgesamt 11 Sportler des 
EKRC waren im Schuppen 9 an der Unter-
trave am Start. 
Mädchen 13 Jahre Leistungsgruppe III, 500 
Meter, 5 Starterinnen: 
1. Katharina Lorenz, 2:04,7 
2. Leonie Haass, 2:11,9 
Jungen 13 Jahre Leichtgewicht Leistungsgruppe III, 500 Meter, 4 
Starter: 
2. Jonas Möhrke, 1:55,6 
Junioren 15/16 Jahre Leistungsgruppe III, 500 Meter, 9 Starter: 
1. Albert Brinkmann, 1:37,8 
3. Michel Naeve, 1:41,6 
7. Max Müller, 1:44,4 
Junioren 15/16 Jahre Lgw. Leistungsgruppe III, 500 Meter, 11 Starter: 
1. Malte Priewe, 1:37,7 
Junioren 15/16 Jahre Leichtgewicht, 1500 Meter, 34 Starter: 
16. Michael Stoltenberg, 5:30,8 
Junioren 17/18 Jahre Leistungsgruppe III, 500 Meter: 
3. Philipp Haass, 1:45,6 
Männer 19–29 Jahre, 2000 Meter, 11 Starter: 
7. Thomas Walle, 6:14,2 
Männer 19–29 Jahre Leichtgewicht, 2000 Meter: 
5. Florian Kleinicke, 7:08,9 

Projekt Titelverteidigung 
Nach dem erfolgreichen Sieg im Stadtachter letzten Sommer geht es 
nun darum, diesen im Jubiläumsjahr zu verteidigen.  
Wie jedes Jahr brauchen wir auch dieses Mal wieder Leute, die die Re-
gatta mitfahren wollen und solche, die fürs Training und die Regatta als 
Reserve zur Verfügung stehen – das können auch Leute sein, die zur 
Regatta keine Zeit oder Lust haben. Wir werden ein adäquates Training, 
auch für Riemenanfänger, organisieren. 
Interessenten bitte melden bei Christina Dunsing: dunsing@ekrc.de 
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Der Kaiser-Achter zur Kieler Woche 
Langstreckenregatta im Kielwasser der Windjammerparade 
Zum Jubiläumsjahr 2012 wollen wir ja auch einige sportliche Events in 
der Rudersaison auf die Beine stellen. Eins davon ist die schon etwas äl-
tere Idee, im Anschluss an die Windjammer-Parade während der Kieler 
Woche eine Langstrecken-Regatta im Gig bzw. Rennachter durchzu-
führen.  
Die Einsatzstelle könnte die Steganlage von der Kieler Segler Vereini-
gung sein, Start und Ziel die Club-Brücke, Wendeboje die gelbe Siche-
rungsboje vor der Kieler-Seglervereinigung – Steckenlänge ca. 8km. Der 
Start muss nach dem Auslauf der letzten Segler, voraussichtlich um ca. 
12:00 am Samstag der 23.06. erfolgen. Damit würden wir an eine Tradi-
tion anknüpfen, denn schon früher wurde einmal der  »Kaiser-Achter«
auf einer Langstrecke zwischen dem Vorgänger des KYC und dem EK 
(Bellevue - Kitzeberg - Bellevue) ausgetragen. 
Wir würden alle Norddeutschen Rudervereine einladen und natürlich 
auch selber einen Achter stellen. Die Mannschaften sollten aus dem 
Master- und Jugendbereich kommen. 
Es kann losgehen – packen wir es an! 
Alle administrativen Genehmigungen sind eingeholt und bewilligt. Es 
kann also im Prinzip losgehen. Nun gilt es, das Ereignis umzusetzen. Wer 
findet diese Aktion so interessant, in der Organisation mitzuwirken. Es 
würde uns freuen, wenn sich ein Gruppe von vielleicht 5 Teilnehmern 
finden könnte, um die Organisation voranzutreiben. 
Eine Hamburg Sportmarketing Firma könnte die Vermarktung überneh-
men, so dass wir uns auf die lokale Organisation konzentrieren können. 
Details hierzu würden bei einem ersten Arbeitstermin besprochen wer-
den. 
Wir freuen uns auf Eure Mitarbeit! 

Bernd Klose 
 





34 

Jugendabteilung

Einladung zur Jugend- Jahreshauptversammlung 
 

am Mittwoch, den 28.03. 2012 
um 17:30 Uhr nach dem Training  

im Jugendraum 
Tagesordnung: 

1. Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung 
2. Jahresrückblick und Entlastung des Vorstandes 
3. Neuwahlen 
4. Anträge 
5. Verschiedenes  

Liebe EKRC- Jugend, 

hiermit möchte ich euch zur Jugend-Jahreshauptversammlung am 28.03.2012 
um 17:30 Uhr einladen. Wir werden uns im Jugendraum treffen und die oben-
stehende Tagesordnung ist vorgesehen.  

Da ich Kiel im Sommer voraussichtlich verlassen werde, werde ich mein Amt 
als Jugendvorsitzende abgeben. Ich würde mich sehr darüber freuen, wenn 
jemand dieses Amt mit Freude, Verantwortungsbewusstsein und Engagement 
übernehmen möchte!  

Mit freundlichem Gruß, 

Inga Klose  

 

Ihr Schuhhaus in Kiel 
 

5x in Kiel:  
Holtenauer Straße, Sophienhof, Citti-Park, Alter Markt, Holstenstraße 

Tel.: 0431- 98135-0, email: service@schuhheinrich.de 
Internet: www.das-schuherlebnis.de 
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Kilometerliste 2011
Nr. Km Anz. Name 

1. 4.283,0 346 Digutsch, Hartmut 
2. 3.365,0 1 Mack, Claudia 
3. 2.462,0 1 Schulz, Rona 
4. 2.438,0 155 Petersen, Dieter 
5. 2.169,0 140 Petersen, Maren 
6. 2.041,0 125 Paustian, Jens 
7. 1.848,0 122 Kröncke, Heinz 
8. 1.738,0 115 Esselbach, Rolf 
9. 1.703,0 122 Roggenbrodt, Frank 

10. 1.682,5 116 Riecken, Claus 
11. 1.364,0 81 Kähler, Jürgen 
12. 1.320,5 95 Gödtel, Sabine 
13. 1.213,5 91 Dunsing, Christina 
14. 1.170,3 77 Baumgarten, Uwe 
15. 1.146,0 83 Pingel, Bernd 
16. 1.123,0 77 Johannsen, Uwe 
17. 1.050,0 71 Roggenbrodt, Heike 
18. 1.032,0 70 Vobbe, Bernd 
19. 1.022,0 86 Zumegen, Ulrike 
20. 1.003,0 66 Jäger, Philipp C. 
21. 945,0 59 Jonas, Ulrike 
22. 938,5 94 Puschendorff, Helga 
23. 926,0 63 Pohl, Siegfried 
24. 885,0 74 Zumegen, Rolf 
25. 861,0 60 Schloen, Heiner 
26. 844,0 68 Lorenz, Katja 
27. 830,0 38 Lange, Andrea 
28. 805,0 68 Falk, Armin 
29. 797,0 55 Graßhoff, Albrecht 
30. 794,8 65 Wartenberg, Hans-J. 
31. 780,5 63 Weydenberg, Dorit von 
32. 772,6 63 König, Andreas 
33. 740,0 52 Hayes, Dennis 
34. 708,8 50 Seifert, Wieland 
35. 686,0 43 Engler, Frank 
36. 667,0 66 Lengl-Janßen, Dr. Beate 
37. 640,0 50 Hardell, Henning 
38. 639,0 47 Dethlefsen, Frank 
39. 626,4 38 Demmel, Detlef 
40. 597,0 39 Böhmer, Michael 
41. 596,0 41 Hein-Betz, Brigitte 
42. 589,0 54 Hörcher, Hans-Martin 
43. 542,0 45 Beyer, Siegfried 
44. 537,0 42 Schürmann, Siegfried 
45. 532,0 23 Rabe, Bernd 
46. 526,8 49 Freitag, Cristina 

Nr. Km Anz. Name 
47. 524,4 36 Wernicke, Dirk 
48. 510,0 35 Schulz, Uwe 
49. 483,0 30 Rölver, Dr. Lars 
50. 476,8 51 Fuchs, Susanne 
51. 474,3 39 Kleinicke, Florian 
52. 465,0 27 Heinrich, Claus 
53. 461,0 40 Höppner, Claus 
54. 427,0 28 Vankeirsbilck, Christina 
55. 424,0 28 Klose, Bernd 
56. 421,8 37 Schröder, Hans-Rudolf 
57. 402,5 31 Priewe, Malte 
58. 392,0 30 Baumgarten, Wiebke 
59. 373,8 28 Friese, Dr. Hans-Andreas 
60. 373,0 27 Schikorsky, Bernd 
61. 363,1 37 Lehmann, Werner 
62. 360,0 20 Knievel, Dr. Dieter 
63. 358,0 20 Schur-Pirk, Maren 
64. 355,8 22 Ebruy, Sonja 
65. 352,6 30 Langer, Bruno 
66. 351,4 32 Hehn, Aurel von 
67. 348,5 29 Klose, Inga 
68. 343,6 29 Langer, Konrad 
69. 340,5 32 Ziebell, Justin 
70. 335,7 24 Baumgarten, Nils 
71. 334,4 26 Herzog, Lutz 
72. 328,4 25 Wulff, Max 
73. 328,0 28 Deltz, Eberhard 
74. 321,4 31 Keunecke, Barbara 
75. 321,0 27 Küpker, Birgit 
76. 318,4 28 Thiel, Bärbel 
77. 316,9 26 Böke, Anna 
78. 315,8 32 Schultz-Heitmann, Marget 
79. 312,0 18 Naeve, Michel 
80. 311,6 23 Peters, Joachim 
81. 305,8 22 Haass, Philipp 
82. 304,0 25 Schnorrenberg, Sanna 
83. 296,5 30 Clausner-Landerer, Katja 
84. 295,3 21 Benthin, Jens 
85. 293,0 25 Odenthal, Anne Sophie 
86. 291,0 20 Schulz, Gaby 
87. 288,5 24 Odenthal, Luise Lotte 
88. 286,0 14 Beck, Ulf 
89. 279,6 21 Steffin, Charlotte 
90. 278,3 19 Elsner, Jana 
91. 275,0 33 Ihle-Gerschwitz, Susanne 
92. 268,0 20 Kayser, Dorthe 
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Nr. Km Anz. Name 
93. 268,0 20 Wintjen, Marie 
94. 266,4 19 Schwark, Dieter 
95. 263,3 28 Schmiedek, Dagmar 
96. 255,5 22 Kaczenski, Bernhard 
97. 250,0 22 Bunge, Markus 
98. 246,0 11 Stemmler, Lars 
99. 241,0 17 Münchow, Gerd 

100. 234,0 16 Prey, Christian 
101. 226,0 14 Walle, Thomas 
102. 217,5 22 Odenthal, Michael 
103. 213,0 17 Kleeberg, Jürgen 
104. 208,0 16 Schulz, Harald 
105. 205,0 16 Gruber, Dr. Jan 
106. 196,0 23 Theel, Cornelia 
107. 192,3 26 Hesse, Lars 
108. 176,0 13 Eberhardt, Alfred 
109. 171,0 14 Kuckla, Martin 
110. 166,5 14 Coy, Regine 
111. 165,5 15 Coy, Jürgen 
112. 165,0 13 Kühl, Hans-Werner 
113. 164,6 24 Brinkmann, Albert 
114. 157,0 23 Jannsen, Lasse Jesko 
115. 155,0 14 Krebs-Heinemann, Dagmar 
116. 153,7 24 Schmitt, Sonja 
117. 151,0 13 Böhm, Matthias 
118. 147,0 17 Harders, Dortje 
119. 147,0 11 Ströh, Horst 
120. 146,5 15 Hohmann, Hildegard 
121. 144,0 13 Nizpan, Sonja 
122. 132,1 14 Brunn, Philipp 
123. 131,0 11 Weydenberg, Stefan von 
124. 128,0 11 Steffens, Joerg 
125. 127,0 16 Gerschwitz, Andreas 
126. 119,5 20 Schilling, Julius 
127. 118,0 8 Bohn, Rainer 
128. 116,8 12 Croize, Delphine 
129. 116,5 12 Korn-Odenthal, Stefanie 
130. 116,0 9 Lorenzen, Martin 
131. 113,8 17 Ott, Neele 
132. 113,7 17 Wendländer, Nele 
133. 112,0 5 Berg, Dr. Friedemann 
134. 112,0 12 Jonas, Carsten 
135. 109,2 11 Stoltenberg, Michael 
136. 107,5 12 Wulff, Frederik 
137. 106,2 12 Larisch, Marcel 
138. 104,0 10 Borstel, Heidrun 
139. 104,0 8 Hanssen, Hinrich 
140. 101,4 14 Bartuschek, Klaus 

Nr. Km Anz. Name 
141. 99,0 10 Herholz, Gisela 
142. 98,4 12 Drexler, Simon 
143. 98,0 12 Lauther, Stefan 
144. 97,0 10 Scharrer, Sibyl 
145. 96,0 9 Campe, Felix von 
146. 96,0 12 Gantner, Birgit 
147. 94,0 11 Bartram, Tina 
148. 92,0 9 Friese, Erika 
149. 91,2 15 Campe, Christian-Albrecht 
150. 91,0 11 Leemhuis, Klaus 
151. 89,4 10 Mandal, Bidhan 
152. 89,0 9 Weidling, Angela 
153. 87,5 15 Zimmermann, Hannes 
154. 79,0 6 Herrmann, Thomas 
155. 79,0 10 Struckmeyer, Kristin 
156. 78,0 10 Lewark, Maximilian 
157. 77,4 10 Rönnau, Franz 
158. 76,0 4 Henning, Thomas 
159. 73,5 9 Vellguth, Max 
160. 71,0 10 David, York-Anton 
161. 71,0 7 Klawe, Christine 
162. 70,9 13 Kuther, Helene 
163. 70,8 11 Besch, Tilman 
164. 68,7 10 Willenborg, Georg 
165. 66,4 12 Natzmer, Heinrich von 
166. 65,4 10 Hansen, Hans-Joachim 
167. 63,5 10 Paul, Luca 
168. 61,0 5 Benthin, Niels 
169. 60,5 7 Schmidt, Jonas 
170. 59,9 11 Pacher, Arianna 
171. 59,5 7 Broß, Jannik Maximilian 
172. 59,4 8 Konowalczyk, Stephan 
173. 59,2 11 Heyden, Friedrich von 
174. 56,0 6 Weigel, Babett 
175. 55,6 8 Ketelsen, Heinz 
176. 55,0 3 Holzhüter, Dr. Thomas 
177. 54,8 5 Bieske, Harald 
178. 54,0 5 Gillot, Jean-Francois 
179. 53,0 4 Besch, Lutz 
180. 52,4 7 Benk, Paul 
 
Wer sich in dieser Liste nicht wie-
der findet, der kann es noch ein-
mal am Schwarzen Brett im Kraft-
raum oder auf unserer Homepa-
ge im Internet versuchen. 
Dort sind die kompletten Listen 
ausgehängt. 



37 

Saison 2011

Bootsstatistik 2011
Platz Boot Km Anz.

1. Phönix 3.383,0 3

2. Kurt Neumann 2.714,1 240

3. 1862 2.462,0 1

4. Adler 2.220,1 194

5. Wassertaxi 1.927,8 176

6. Hans Tolk 1.877,6 134

7. Union 1.763,0 130

8. Muskelkater 1.318,9 124

9. Kiellinie 1.176,7 81

10. Kieler Tropfen 1.026,6 101

11. Flotter Dreier 1.015,6 79

12. Hallo Hallo 856,0 71

13. Pitt 767,3 64

14. Käptn Blaubär 629,5 64

15. Quattroposti 610,0 47

16. Schulensee 573,9 46

17. Jan 513,4 49

18. Hein 385,6 54

19. Blanker Hans 372,1 45

20. Bülk 345,0 26

21. Strande 316,0 17

22. Störtebeker 291,9 37

23. Schöne Aussichten 286,3 28

24. Schwentine 257,3 21

Platz Boot Km Anz.
25. Konni 256,1 36

26. Jürgen Freiberg II 237,5 34

27. Hörn 235,0 16

28. Tom Kyle 222,0 8

29. Klaas 152,1 20

30. Klabautermann 143,5 17

31. Bubi 120,1 11

32. Anton Willer 112,0 8

33. Rendsburg 94,0 8

34. Ludden Stoffers 90,0 3

35. Jürgen Leptien 84,0 7

36. Moravia 65,0 5

37. Werner Dröge 49,0 3

38. Uwe 45,5 5

39. 2/100 38,0 5

40. Küstennebel 29,5 7

41. Silbermöwe 23,5 4

42. Heinz Benthin 15,0 2

43. Schimmelreiter 15,0 4

44. Heinz Scharrenberg 8,0 1

45. Albatros 6,5 2

46. Laboe 5,0 1

47. Wilhelm Mohr 3,0 1

Meine Welt ist wieder in Ordnung. Nachdem wir in den letzten Jahren 
unsere Kilometerleistung kontinuierlich gesteigert haben, hat sie sich im 
letzten Sommer mit 83.350,3 Km auf 6.069 Fahrten auf Vorjahresniveau 
eingependelt. 
Bei den Bootskilometern haben wir mit 30.832,5 Km auf 2.105 Fahrten 
dagegen interessanterweise noch einmal zugelegt. Wie das zusam-
menpasst, darüber können sich interessierte Statistiker einmal Gedan-
ken machen. Wahrscheinlich sind wir von Großbooten alle auf Einer 
umgestiegen? 
Bei den Booten stehen wie im letzten Jahr Phoenix und Kurt Neumann 
an der Spitze. Neu an Platz drei ist unser neuer Einer 1862. Als einziger 
Achter in der Spitzengruppe hat die Union noch einmal Plätze gutge-
macht. Ansonsten sind im Spitzenfeld konstant die üblichen Verdächti-
gen zu finden. 
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Ewige Bestenliste seit 1862 
Davon als Zeitraum Rang Name Siege

gesamt Jugend Steuer-
mann 

Männer / 
Frauen 

AH von bis Bemerkung

1 Martin Lorenzen 295 36   105 154 1974 2010 4,5,6,7,8,9,10
2 Uwe Johannsen 291       291 1969 1995 7,8
3 Gaby Schulz 280 26 5 65 184 1981 2011 2,5,6,7,9,11
4 Frank Roggenbrodt 265       265 1971 2005 7,1
5 Heinz Kröncke 232       232 1968 2005 7,8
6 Harald Schulz 215 12   61 142 1976 2010 5,6,7,8,9,10
7 Jörk Schüßler 161   161     1979 2010 3,5,6,7,9
8 Ulrich Nörtemann 135       135 1979 1993 7,12
9 Siegfried Pohl 130     12 118 1955 1994 2,7

10 Dieter Leptien 112 74   12 26 1971 2010 3,4,6,7,10
11 Heinz Johannsen 110   110     1973 1991 7
12 Jürgen Wartenberg 106       106 1959 2001 7
13 Jens Paustian 103   1 30 72 1955 2009 2,7,12
13 Ingmar Schulz 103 36   19 48 1988 2011 7,8
15 Heike Roggenbrodt 102   2   100 1984 2010 7
16 Uta Kutz 86 52   34   1982 1988 2,3,5,6,9
17 Bernhard Kaczenski 79       79 1988 2011 7
18 Dr. Hans Tolk 68 4   23 41 1930 1937  
19 Bernd Vobbe 66 8 23 12 23 1961 1987 1,3,7
20 Bernd Klose 63       63 2004 2011 7
21 Fritz „Charly“ Sachau 61   61     1923 1937  
22 Wolfgang Raddatz 60     31 29 1955 1978 3
23 Klaus Mohr 59     9 50 1930 1937  
24 Jörn Morgenroth 58 49   8 1 1986 2008 9
25 Rolf Kruse 56   56     1937 1960  
25 Klaus Leemhuis 56   56     1963 1980  
27 Claudia Mack 55     55   2006 2011 9,11
28 Christian Prey 54 9   45   1956 1962 1, 2, 3, 11
28 Hans Jürgen Ströh 54       54 1970 1970 7
28 Franz Gundlach 54     12 42 1938 1967  
28 Rona Schulz 54 49 5     2006 2011 3,4,9
32 Eckhart Hilse 53       53 1984 1995  
33 Stefan von Weydenberg 52 35   12 5 1974 2010 6, 9
34 Justus Tolk 51 47   3 1 1986 2008 9
35 Thomas Herrmann 50 25   8 17 1974 2009 6, 12
36 Sven Wartenberg 49 49       1974 1981  
37 Werner Droege 48   48     1924 1952  
37 Klaus Mauer 48   48     1954 1959  
37 Klaus Mohr 48     10 38 1937 1961  
37 Jörg Baumöller 48 25   23   1962 1968 12
41 Fritz Castagne 46     46   1956 1962  
42 Bernd Gördes 45 4   41   1962 1976 2, 9
43 Kjell Schlichter 44 41   2 1 1986 2008 3
44 Hartwig Schulz 43 34   9   1977 1981 3, 5 ,6 ,9
45 Dr. Kurt Neumann 41 11     30 1930 1980  
45 Dr. Friedemann Berg 41 39     2 1986 2008  
47 Alexander Waap 40 38   1 1 1986 2008  
47 Kim Dibbern 40   40     1986 1995  
49 Werner Marx 39     20 19 1930 1960  
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49 Herbert Holste 39 2   19 18 1930 1960  
51 Volker Schöer 38 37   1   1986 1991  
52 Karl Storjohann 37     37   1888 1919  
52 Martin Roggenbrodt 37 35   2   1987 1993  
54 Christian Schanze 36 13   22 1 1982 1993 10,12
55 Jochen Hansen 35       35 1963 1980  
56 Klaus Bartuschek 34       34 1963 1980  
56 Klaus Krienke 34       34 1971 1981 7
58 Peter Albertsen 33 13   20   1955 1959  
58 Hans Rudolf Schröder 33       33 1963 1980  
58 Sönke Ossmann 33 28   5   1992 1996 10,12
61 Jochen Liebe 32   32     1961 1964  
61 Peter Paustian 32 6   26   1957 1962 1,2,3
61 Marion Härtel 32 32       1983 1985  
61 Sibylle Graßl 32 31   1   1983 1986  
65 Konrad Feldmann 31       31 1963 1980  
66 Dr. Arthur Schütz 29     29   1890 1898  
66 Gustav Reimers 29     24 5 1918 1953  
68 Paul Völcker 28     10 18 1948 1961  
68 Niels Kowalzig  28 28       1987 1991  
70 Fritz Bardenhewer 27     27   1923 1927  
70 Ingo Scholz 27     27   1963 1973 2,9
72 Torsten Bekendorf 26     26   1985 1987  
72 Martin Languth 26 26       1974 1980  
74 R. Bremer 25     25   1890 1898  
75 W. Franck 24   24     1894 1914  
75 Ariane Schulz 24       24 2004 2007 7
77 Richard Mißfeldt 23 11   12   1928 1960  
77 Walter Korbach 23     23   1942 1961  
77 Werner Ehrich 23 1   21 1 1946 1965  
80 Ulf Schröder 22     22   1984 1988  
80 Waldemar Richter 22     22   1933 1935  
80 Jan Kosmol 22 22       1989 1991  
83 Wolfgang Ahlers 21   21     1938 1954  
83 Ernst Ludwig Stoffers 21     21   1927 1947  
83 Wilken von Behr 21     18 3 1986 1990 10
86 Jochen Frisch 20 20       1992 1993 12
86 Ernst Weber 20 5   15   1929 1936  
86 Paul Jacobsen 20 19     1 1899 1920  
86 Heinz Ketelsen 20     13 7 1948 1972  
90 Albert Loes 19     18 1 1929 1950  
90 Ulf Beck 19       19 2000 2010  
92 O. Darbishire 18     18   1894 1904  
93 Dieter Stephani 17     17   1955 1959 2
93 Wilhelm Sierth 17     17   1955 1959 2
93 Carl Wright 17     17   1901 1936  
93 Peter Pappenheim 17     17   1956 1958 2

Legende zu den Bemerkungen: 
1) Weltmeister 7) AH- Championats Sieger 
2) Deutscher Meister 8) Sieger Master Games 
3) Deutscher Jugendmeister/U17 Meister 9) Mitglied Nationalmannschaft
4) Juniorenweltmeister 10) Clubmeister im Einer 
5) Eichkranzsieger (Dt. Meister U23) 11) Sieger Rotseeregatta Luzern
6) Norddeutscher Meister 12) Sieger Karl Storjohann Lauf 

seit 1862: 
Insgesamt 3.036S iege  
Saison 2011:  
46 Sieger und 53 Siege 
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Medallienspiegel seit 1862

Medaillen 

G
ol

d

Si
lb

er

B
ro

nz
e

R
an

g

Uta Kutz 6 2 1 1 
Martin Lorenzen 4 5 2 2 
Christian Prey 4 1 2 3 
Harald Schulz 3 5 2 4 
Gaby Schulz 3 2 4 5 
Hartwig Schulz 3 1 1 6 
Peter Paustian 3 1 1 6 
Rona Schulz 2 1 4 8 
Dieter Leptien 2 1 1 9 
Jörk Schüßler (Stm) 2 1 1 9 
Johannses Berg 2   1 11 
Karsten Lampe 2   1 11 
Knut Kirchberg 2   1 11 
Thomas Henning 2   1 11 
Jens Paustian 2   1 11 
Peter Pappenheim (Stm) 2   1 11 
Dieter Stephani 2     17 
Hans-G. Meenke (Stm) 2     17 
Jens-Peter Muus 2     17 
Lothar Fisch 2     17 
Siegfried Pohl 2     17 
Wilhelm Sieth 2     17 
Bettina Gau 1 2   23 
Wolfgang Raddatz 1 1 2 24 
Harald Friedrich (Stm) 1 1 1 25 
Bernd Vobbe (Stm) 1 1   26 
Karl-Heinz Schmidt 1 1   26 
Heiner Mangels 1   1 28 
Dirk Herrmann 1     28 
Bernhard Lehr 1     28 
Thomas Meißner 1     28 
Bernd Gördes   2 2 32 
Ingo Scholz   2 2 32 
Martin Roggenbrodt   2 2 32 
Volker Schöer   2 2 32 
Jörg Baumöller   2 1 36 
Denis Kämper   2   37 
Florian Schulz   2   37 
Martin Krause   2   37 

Medaillen 
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Stefan von Weydenberg   2   37 
Justus Tolk   1 2 41 
Jörn Morgenroth   1 2 41 
Gyla Sens   1   43 
Hans Gerds   1   43 
Heinz Ketelsen   1   43 
Karl-Heinrich Brandt   1   43 
Paul Völcker   1   43 
Reinhardt Both   1   43 
Rolf Kruse (Stm)   1   43 
Walter Gosch   1   43 
Werner Ehrich   1   43 
Werner Korbach   1   43 
Werner Marx   1   43 
Tom Ocker     3 54 
Alexander Waap     2 55 
Friedemann Berg     2 55 
Johanna Kiesel     2 55 
Kim Dibbern (Stm)     2 55 
Kjell Schlichter     2 55 
Roland Körsen     2 55 
Claudia Mack     2 55 
Fritz Castagne     1 62 
Hendrik Schwalm     1 62 
Jam Kosmol (Stm)     1 62 
Jesko Dittman (Stm)     1 62 
Jochen Frisch     1 62 
Jürgen Freiberg     1 62 
Ebehardt Tölle     1 62 
Uwe Rother     1 62 
Peter Willer     1 62 
Werner Klenk     1 62 
Klaus Maurer     1 62 
Klaus Mauer (Stm)     1 62 
Peter Albertsen     1 62 
Sönke Ossman     1 62 
Sven Wartenberg     1 62 
Tom Weißferdt     1 62 

Im Rahmen der Recherchen für die Jubiläumschronik hat Harald Schulz 
einmal alle Medallien zusammengestellt, die Ruderer auf mindestens 
nationaler Ebene seit Anbeginn für den EKRC errungen haben. 77 Ge-
winner waren es insgesamt – ein beachtliches Ergebnis. 



Wir freuen uns, Sie ab 
Anfang März 

in unsere neuen Räumen mit neuer Karte  
begrüßen zu dürfen! 

 
Während der Bauarbeiten im Eingangsbereich werden wir in der Woche 
noch keinen Mittagstisch anbieten. 
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Trainingsplan Sommer 2012 
Montag
16.00 - 18.00 Kinder und Jugendliche* 
17:30 - 20:00 Erwachsene Ü50 – Freizeitsport 
18:00 - 20:00 Erwachsene* 

Dienstag
06:00 - 08:00 Early Bird – das Frühstücksrudern  (etwa ab Juni) 
18:00 - 20:00  Masters – Regatta-Training ab 27 Jahre 
18:00 - 20:00 Erwachsene – 2. Wettkampfebene 
Mittwoch
16:00 - 18:00 Kinder und Jugendliche* 
18:00 - 20:00 Erwachsene* 

Donnerstag
17:30 - 20:00 Erwachsene Ü50 – Freizeitsport 
Freitag
16:00 - 18:00 Kinder und Jugendliche* 
18:00 - 20:00 Erwachsene* 

Sonntag

08.00 - 10.00 Masters – Regatta-Training ab 27 Jahre  

nach  
Absprache 

Kinder und Jugendliche – Regattatraining

* Aus- und Fortbildung für Anfänger und Fortgeschrittene 
Für die Jugendabteilung in den Ferien eingeschränkte Termine 

Dieser Plan ist gültig vom Anrudern bis zum Abrudern,  
also vom 15. April bis zum 28. Oktober 2012 
Die Planung ist noch vorläufig, es kann sich bis zum Anrudern noch das 
eine oder andere Detail ändern. Achtet daher auch auf die Aushänge 
und das Internet. 
Wer als Anfänger das Rudern beginnen möchte, ist jederzeit willkom-
men. Also Sportsachen einpacken und zu einem der Termine zum 
Bootshaus kommen: montags, mittwochs und freitags, 16:00 (Jugendli-
che), 18:00 (Erwachsene). 
Für aktuelle Änderungen (z.B. Sonderprogramm während der Ferien) 
immer mal auf die Aushänge schauen. 
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Regattatermine 2012  
Die folgende Übersicht enthält Regattatermine, für die ein Teilnahme 
seitens des EKRC geplant ist. 

28.04. Bergedorf, Dove-Elbe-Rallye 
28.-29.04. Lübeck, Allgemeine Regatta, Jugend 
05.-06.05. Bremen, gemischte Regatta, Jugend 
19./20.05. Otterndorf, Allgemeine Regatta 
02.06. Kiel, Rudern gegen Krebs 
02./03.06. Hamburg, int. DRV Juniorenregatta 
02./03.06. Werder/Havel, DRV Masters-Championat 

09./10.06. Bad Segeberg, Landesmeisterschaft und Landesentscheid 
20.06. Kiel, Stadtachter zur Kieler Woche 
21.-24.06. Essen, Deutsche Meisterschaften U23, U19, U17 
29.06.-01.07. Bad Lobenstein, Deutsche Hochschulmeisterschaften und 

German Masters Open 
04.08. Eckernförde, Härtetest – Langstrecke 80km 
01./02.09. Leer, Allgemeine Regatta 
06.-09.09. Duisburg, World Rowing Masters 
22./23.09. Hamburg, Norddeutsche Meisterschaften 
29.09. Bernkastel-Kues, Grüner Mosel Pokal, Langstrecke 
03.10 Lauenburg, Elbe-Pokal, Langstrecke 
03.10. Berlin, Rund um Wannsee 
06.10. Berlin, Quer durch Berlin 
13./14.10 Kettwig, Herbst Cup 
04.11. Hamburg, Fari-Cup, Langstrecke 
12.11. Mölln, Langstrecke 

14. Kieler Steuerleute-Lehrgang 
Der diesjährige Steuerleutelehrgang ist an folgenden Terminen geplant, 
jeweils 18.00 bis 21.00 Uhr im Schülerbootshaus: 
Die. 24. April, Do. 26. April, Do. 3. Mai, Die. 8. Mai 
Alle, die neu sind beim Rudern, sind herzlich eingeladen, sich in diesem 
Lehrgang das Rüstzeug für das selbständige und sichere Rudern zuzule-
gen. Weitere Infos unter http://www.ruderlobby.de/steuerleute. 

Anmeldung bei Interesse am Schwarzen Brett. 



 
TermineTermineTermineTermine    

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

 

 

 

 

 

Hier stehen in der Printausgabe  

die Geburtstage der Mitglieder 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstand und 
Redaktion wünschen 
den Geburtstags-
kindern alles Liebe 
und Gute für das neue 
Lebensjahr, und immer 
eine Handbreit Wasser 
unter dem Kiel! 
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Sparkasse 
 



Vorstandsmitglieder / Impressum

Der Vorstand des EKRC 
nach der Jahreshauptversammlung am 25. März 2010 

Vorsitzender
Bernd Klose

Holtenauer Straße 178, 24105 Kiel
Tel.: 0431-57 93 940 (d)

klose@ekrc.de

Hauswart 
Marc Lorenz 
Gerhardstraße 21, 24105 Kiel 
Tel.: 0431-56 10 11 (d) 
lorenz@ekrc.de 

Stellv. Vorsitzender Verwaltung
Siegfried Schürmann

Hamburger Landstr.54, 24113 Molfsee
Tel.: 0431-65 07 05

schuermann@ekrc.de

Schatzmeister 
Michael Odenthal 
Düsternbrooker Weg 39, 24105 Kiel 
Tel.: 0431-57 80 00 / 0172-49 66 184 
odenthal@ekrc.de 

Stellv. Vorsitzende Sport
Gaby Schulz

Waffenschmiede 26, 24159 Kiel 
Tel.: 0431-36 37 37

schulz@ekrc.de

Ruder- und Trainingswart 
Andreas König   
Wörthstraße 51, 24116 Kiel  
Tel.: 0431-12 20 537 (p) 
koenig@ekrc.de 

Pressewart
Hans-Martin Hörcher

Gerstenkamp 31, 24147 Kiel
Tel.: 0172-53 48 768

hoercher@ekrc.de

Boots- und Gerätewart 
Christian Prey 
Dahlmannstraße 2, 24103 Kiel 
Tel.: 0431-9828 201 (p) 
Fax  0431-9828 202 

Schriftwart
Jürgen Kähler

Narvikstraße 18, 24109 Kiel
Tel.: 0431-52 40 48 (p)

Vergnügungswartin 
Margret Schultz-Heitmann 
Schmäkoppel 13, 24613 Aukrug 
Tel.: 04873-20 35 911 

Vorsitzende Jugendabteilung
Inga Klose

Holtenauer Str. 178, 24105 Kiel
Tel.: 0431-81 524

inga@ekrc-jugend.de

Ältestenrat 
Jens Paustian (Vorsitzender) 
Tel.: 0431-69 16 62 
Klaus Bartuschek, Jürgen Duwe 
Claus Heinrich, Bernd Vobbe 

Impressum 
Herausgeber und Verlag 
Erster Kieler Ruder-Club 
von 1862 e.V. (EKRC) 
85. Jahrgang 
erscheint i.d.R. vier mal jährlich

Anzeigenverwaltung 
Bernd Klose 
Holtenauer Straße 178 
24105 Kiel 
Tel.: 0431-5793940 

Postanschrift 
Erster Kieler Ruder-Club 
Düsternbrooker Weg 16 
24105 Kiel, Tel.: 0431-577885 
Internet: www.ekrc.de 
E-Mail:   info@ekrc.de 

Redaktion 
Hans-Martin Hörcher 
Gerstenkamp 31 
24147 Kiel, Tel.: 0172-5348768 
clubmitteilungen@ekrc.de 

Bankverbindung 
Fördesparkasse  
(BLZ 210 501 70) 
Kto. Nr.: 435 776 
Spendenkonto 
Kieler Volksbank eG 
(BLZ 210 900 07) 
Kto. Nr.: 93 0805 06 

V.i.S.d.P. 
siehe “Redaktion” 

Druck und Herstellung 
Schmidt & Klaunig 
Ringstraße 19 (Medienhaus Kiel)
24114 Kiel, Tel.: 0431-660 640 

Namentlich gekennzeichnete Ar-
tikel geben nicht ungedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 
Der Bezugspreis ist im Mitglieds-
beitrag enthalten 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 15. Juni 2012
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